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Zwickauer Salonmusikanten
unter Leitung von Eberhard Viehweger

Sopranistin: Ellen Haddenhorst-Lusensky

 

Schloss Wildenfels – 8. April 2017, 15 Uhr
Kartenverkauf:

Die Eintrittskarten erhalten Sie zum Preis von 15 Euro  
in der Stadtverwaltung Wildenfels zu folgenden Öffnungszeiten:

Mo. 9 – 12 Uhr, Di. 9 – 12 Uhr und 13 – 18 Uhr
Mi. geschlossen, Do. 9 – 12 Uhr und 13 – 17 Uhr, Fr. 9 – 12 Uhr

Telefonische Anfragen richten Sie bitte an 037603/5593311 oder -5593313.

Frühlingskonzert
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- Wildenfelser Parkfest 2017: 
Aufgrund der Baumaßnahme „Instandsetzung Schlossteich“ 
kann in diesem Jahr das Parkfest nicht stattfinden.

Informationen des Jugendbeirates 
-  Erstellung eines Kalenders für 2018 mit Bildern aus Wil-

denfels, die eine historische Bedeutung haben. Dabei 
hoffen die Jugendlichen auf Projektförderung bei dem 
Programm „Spurensuche“.

-  Organisation und Durchführung der zweiten „Verrück-
ten Landolympiade“ gemeinsam mit dem Heimatverein  
Wiesen e. V., der in diesem Jahr sein 5-jähriges Jubiläum 
feiert.

Zu TOP 3: Bürgerfragestunde
-  Ein Bürger aus dem OT Härtensdorf äußert seine Beden-

ken hinsichtlich des geplanten B-Plangebietes für die Er-
richtung von 7 Einfamilienhäusern auf den Flurstücken 
14/7 bis 14/10, 14/12, 14/13 und Teil von 13/16 der Ge-
markung Härtensdorf.

-  Ein Stadtrat bedankt sich, auch im Namen der Anwohner 
der Zwickauer Straße, beim städtischen Bauhof für die 
Schneeberäumung im Januar (Schnee wurde abtranspor-
tiert).

Beschlüsse
Der Stadtrat der Stadt Wildenfels beschließt die Haushaltssat-
zung für das Jahr 2017 in der vorliegenden Fassung.
(Beschluss Nr. 169/29/2017) 
Abstimmungsergebnis: 
14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen
Der Stadtrat von Wildenfels beschließt, dass die Firma Stuck- 
und Restaurierungswerkstatt/Malerei Ulrich Thümmler, Kasta-
nienweg 6, 37441 Bad Sachsa, beauftragt wird, im Zuge der 
Modernisierung/Instandsetzung des Gebäudes Schloßstraße 4 
als Mehrgenerationenhaus eine Farbkonzeption für das Objekt 
zu erarbeiten. Die Kosten für die Erarbeitung der Konzeption 
betragen gemäß Angebot vom 02.11.2016 1.844,50 € brutto.
Begründung:
Das Farbkonzept beinhaltet auf der Grundlage der vorgenom-
menen Befunduntersuchungen die Empfehlung von farb-
lichen Gestaltungsvorschlägen aller Räumlichkeiten und der 
Fassade des Gebäudes Schloßstraße 4, 08134 Wildenfels, unter 
Berücksichtigung der Denkmalschutzaspekte. Dabei werden 
adäquate Farben gewählt, die den Charakter und die Nutzung 
der Räumlichkeiten unterstützen. Bei Räumen, in denen or-
namentale Gestaltungen vorgefunden wurden, sollen diese 
wieder vergleichbar hergestellt werden. Ein entsprechender 
Farbauszug für Wand- und Deckenflächen ist raumbezogen, 
auf der Grundlage der Farbkarte NCS edition 2, Bestandteil der 
Konzeption. (Beschluss Nr. 170/29/2017) 
Abstimmungsergebnis: 
14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen
Der Stadtrat von Wildenfels beschließt, den Bürgermeister zu 
autorisieren, wiederholte und weiterführende erforderliche 
Vorbereitungen zur Aufstellung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes „Eigenheimstandort Karl-Marx-Straße, Här-
tensdorf“ in die Wege zu leiten.
Begründung:
Die Planungen basieren auf den bereits bestehenden Unterla-
gen zum Antrag der Fa. Rolf Kriegsmann, Karl-Marx-Stra ße 41, 
08134 Wildenfels, zur Aufstellung eines vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes. 

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung  
Beschlüsse 29. Stadtratssitzung

29. Sitzung des Stadtrates Wildenfels  
am 26. Januar 2017

Am Donnerstag, dem 26. Januar 2017, fand im Vereinshaus 
Härtensdorf, Schulplatz 4 in Wildenfels, die 29. Ratssitzung 
des Stadtrates Wildenfels statt. In der öffentlichen Beratung 
wurden folgende Themen behandelt, Beschlüsse gefasst und 
hiermit bekannt gemacht.

Informationen des Bürgermeisters
- Winterdienst:
Bürgermeister Herr Kögler hält fest, dass die Mitarbeiter des 
städtischen Bauhofes besonders im Monat Januar 2017 durch 
den starken Schneefall und die frostigen Temperaturen sehr 
gefordert waren. Seit ca. 5 Jahren kam in diesem Jahr erstmals 
wieder die Schneefräse am Traktor zum Einsatz. Es war mehr 
als erforderlich und erfreulich, selbst im Bauhof auf eine solche 
Fräse zurückgreifen zu können. Herr Kögler bedankt sich bei 
den Stadtarbeitern, aber auch bei den Wildenfelser Bürgern für 
das große Engagement bei der Schneeberäumung.

- Neuer Mitarbeiter im städtischen Bauhof: 
Ab 1. Februar 2017 hat die Stadtverwaltung Herrn Thomas 
Wappler als neuen Mitarbeiter im Bauhof eingestellt.

- Schülerkonzert „Kids meet Classic“ mit der Vogtland-Phil-
harmonie Greiz/Reichenbach:
Am Freitag, dem 20. Januar 2017, fand für die Schüler der 
Grundschulen Reinsdorf, Zschocken und Wildenfels in der 
Mehrzweckhalle Wildenfels ein Schülerkonzert unter Leitung 
von Generalmusikdirektor Stefan Fraas statt. Es wurde eine 
musikalische Geschichte von „Peter und der Wolf“ vorgetra-
gen. Die räumliche Nähe zu den Musikern und ihren Musikins-
trumenten machte den „Musikunterricht der besonderen Art“ 
erlebnisreich und spannend.

- Neujahrskonzert mit der Vogtland-Philharmonie Greiz/
Reichenbach am 21. Januar 2017: 
Das traditionelle Neujahrskonzert in Wildenfels in der Mehr-
zweckhalle fand wieder großen Anklang. Besucher aus Wilden-
fels, aber auch aus den Nachbarkommunen waren begeistert. 
Da die Stadt mit der Vogtland-Philharmonie einen Vertrag 
über mehrere Jahre abgeschlossen hat, können sich alle Kon-
zertfreunde auf weitere musikalische Highlights in Wildenfels  
freuen.

- Größere Baumaßnahmen 2017: 
.  Schloss Wildenfels – Nordflügel und Teile des Westflügels
.  Sanierung Gebäude Schloßstraße 4
.  Park – Hochwasserschadensbeseitigung 2013 „Instand-

setzung Schlossteich“ und „Gewässerinstandsetzung Här-
tensdorfer Bach“

.  Grundschule – Neugestaltung Schulhof, Abriss Außen-
treppe Mehrzweckhalle, Schaffung von Lagerraum im 
Gebäude Mehrzweckhalle

.  Parkschänke – Erneuerung Dach und Fassade

.  nach Bewilligung von Fördermitteln über das Brachflä-
chenrevitalisierungsprogramm Abriss der Industriebrache 
Wiesenstraße 2, ehemals Signaltechnik Roßberg GmbH
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Weiterführend handelt es sich um die Aufstellung, die städ-
tebauliche Genehmigung, die Herstellung der verkehrstech-
nischen und medienseitigen Erschließungsanlagen innerhalb 
des B-Plangebietes als Voraussetzung für die Errichtung von 7 
Einfamilienhäusern auf den Flurstücken 14/7 bis 14/10, 14/12 
bis 14/13 und Teil von 13/16 Gemarkung Härtensdorf.
Im Vorfeld der Aufstellung des B-Plans wurde vom bevoll-
mächtigten Antragsteller der Fa. Rolf Kriegsmann (derzeitiger 
Investor) das Planungsbüro „architektur concept“, Scherin-
gerstr. 1 – 3, 08056 Zwickau, mit der Planung zur Schaffung 
der planungsrechtlichen Voraussetzungen beauftragt. Das 
Planungsbüro prüft zum gegenwärtigen Zeitpunkt durch Be-
teiligung der Träger öffentlicher Belange die Umsetzung des 
Vorhabens.
Bei positiven Bescheiden wird wiederholt die Verwaltung be-
auftragt, einen Vorvertrag bzw. städtebaulichen Vertrag mit 
dem Investor abzuschließen. (Beschluss Nr. 171/29/2017) 

Abstimmungsergebnis: 
14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen

Der Stadtrat der Stadt Wildenfels autorisiert den Bürgermeis-
ter, einen öffentlich-rechtlichen Vertrag sowie eine dingliche 
Sicherung für eine Abwasserdruckleitung zwischen dem  
Eigentümer des Flurstückes 246/5 – Gemarkung Wildenfels 
und dem städtischen Flurstück 246/6 – Gemarkung Wildenfels 
(Park) vorzubereiten und abzuschließen.

Begründung:
Der Eigentümer des Flurstückes 246/5 – Gemarkung Wildenfels 
stellte in der 48. KW 2016 einen mündlichen Antrag zur Errich-
tung einer Abwasserdruckleitung. (Beschluss Nr. 172/29/2017) 

Abstimmungsergebnis: 
14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen

Der Stadtrat von Wildenfels beschließt, dass die Stadt Wilden-
fels dem Antrag auf Vorbescheid nach § 75 SächsBO für die 
Errichtung eines Wohnhauses in eingeschossiger Bauweise 
auf dem Grundstück Gewerbepark 10, Siedlung (Flurstück  
Nr. 489/15 – Gemarkung Schönau) nach § 69 SächsBO zu-
stimmt und das Einvernehmen nach § 36 BauGB erteilt.

Begründung:
Bei der Abwägung einer Zustimmungsentscheidung sind fol-
gende Aspekte maßgeblich:

Kriterium 1 – angedachte städtebauliche Planung:
Die Stadt Wildenfels hat keinen genehmigten Flächennut-
zungsplan. Für das Gebiet „Gewerbepark Schönau“ wurde 
1992 ein Bebauungsplan aufgestellt. Dieser B-Plan basiert auf 
den Unterlagen des Vorhabens- und Erschließungsplanes, der 
1991 für den Standort der ehemaligen Tierproduktionsanlage 
erarbeitet wurde.
Die Festsetzungen des Bebauungsplanes weisen im Bereich 
der bestehenden, ehemals landwirtschaftlich genutzten Hal-
lenbebauung, Gewerbegebiet aus. Südlich dieser Bebauung 
schließt Grünland an, das Bestandteil des Bebauungsplanes 
ist. In diesem unbebauten Bereich ist als Nutzungsart „Misch-
gebiet“ festgesetzt.
Das zur Bauvoranfrage vorliegende Objekt befindet sich inner-
halb der Teilfläche, die als Mischgebiet mit I- bis II-geschos-
siger, offener Bauweise festgesetzt ist.

Schlussfolgerung:
Dem Vorhaben würde aus angedachter städtebaulicher Sicht 
nichts entgegenstehen.

Kriterium 2 – genehmigte städtebauliche Planung:
Zum Zeitpunkt der Antragsstellung auf Vorbescheid besteht 
keine Rechtskraft des aufgestellten B-Planes für das Gebiet 
„Gewerbepark Schönau“. Das angedachte B-Plan-Verfahren 
wurde durch die ehemalige Gemeinde Wiesenburg nicht ab-
schließend vorangetrieben.
Insofern muss zum aktuellen Zeitpunkt von der tatsächlichen 
Nutzung als Altgewerbestandort im Rahmen des Geltungsbe-
reichs des § 35 BauGB ausgegangen werden.
So genannte privilegierte Bauvorhaben können zulässig sein, 
wenn keine öffentlichen Belange entgegenstehen und eine 
ausreichende Erschließung vorhanden ist.
Im gegenständlichen Antrag ist aus Sicht der Gemeinde die 
Erschließung ausreichend gegeben. Das Grundstück liegt an 
der öffentlich gewidmeten Anliegerstraße „Gewerbepark“.
Hinsichtlich der Träger öffentlicher Belange verweisen wir auf 
die Stellungnahmen der Strom- und Wasserver- und -entsor-
gungsunternehmen. Ein erhöhter medienseitiger Erschlie-
ßungsaufwand ist erforderlich. Besonderes Augenmerk liegt 
auf der Abwassersituation, die individuell als vollbiologische 
Entwässerung ggf. über eine Versickerung erfolgen kann. Ein 
entsprechender Nachweis ist zu erbringen.
Eine Löschwassermenge von 24 m3/h für die Dauer von zwei 
Stunden kann vom Hydrant in der Nähe des Hausgrundstücks 
Gewerbepark 13 aus dem öffentlichen Versorgungsnetz zur 
Verfügung gestellt werden. Bauplanungsrechtlich kann aus-
nahmsweise nach BauNVO in einem Gewerbegebiet auch eine 
Wohnbebauung zulässig sein. Diese beschränkt sich jedoch 
auf die Nutzung durch Aufsichts-/Bereitschaftspersonen sowie 
Betriebsinhaber und Betriebsleiter.
Schlussfolgerung:
Im vorliegenden Fall liegt vermutlich die bauplanungsrecht-
liche Einordnung nach § 35 BauGB (Außenbereich) vor. Im 
Vorfeld einer Planung sind die Träger öffentlicher Belage, ins-
besondere der Abwasserzweckverband, einzubeziehen, um 
eine belastbare Lösung der Abwasserentsorgung zu finden. 
Mit Bezug auf die erfolgte, aber unvollendete städtebauliche
Planung zeigt die Stadt Wildenfels prinzipiell das Einverständ-
nis einer geordneten und erweiterten Nutzung des bestehen-
den Standortes in den Grenzen des erarbeiteten B-Planes.
Die Stadt Wildenfels würde unter Vorbehalt, d. h. nach detail-
lierter positiver Klärung der medienseitigen Ver- und Entsor-
gung, dem Vorhaben zustimmen.
Kriterium 3 – mögliche Beeinträchtigungen durch Emissions-
belastungen:
Infolge der gewerblichen Nutzung der angrenzenden Grund-
stücke kann es durch LKW-Verkehr und Landwirtschaftsma-
schinen zu erhöhten Lärmbelastungen auch außerhalb von 
üblichen Betriebszeiten kommen.
Des Weiteren ist aufgrund der ehemaligen Stallnutzung und 
der vorhandenen teilweise landwirtschaftlichen aktuellen 
Gebietsnutzung (Kompostieranlage) mit landwirtschaftlicher 
Geruchsbelästigung zu rechnen.
Ein erhöhtes Aufkommen von Insekten, z. B. Fliegen, ist ggf. 
zu erwarten.
Schlussfolgerung:
Die Stadt Wildenfels stimmt dem Vorhaben unter der Auf lage 
zu, dass der Antragsteller über die möglichen Emissionsbelas-
tungen und Einschränkungen in Kenntnis gesetzt wird und 
den möglichen Beeinträchtigungen schriftlich zustimmt. (Be-
schluss Nr. 173/29/2017) 
Abstimmungsergebnis: 
14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen
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Auf der Grundlage des Angebotes über einen verminderten 
Leistungsumfang der Firma HTR GmbH, Flockenstraße 27, 
09385 Lugau, vom 23.09.2016 ergeben sich nach Durchfüh-
rung der Baumaßnahme signifikante Abweichungen hinsicht-
lich der angebotenen Flächengrößen.
Die Mehrmengen wurden im Aufmaß nachgewiesen. Gemäß 
Schlussrechnungslegung beträgt der Kostenunterschied ge-
genüber dem vereinbarten vorläufigen Vergütungsanspruch 
nach Bauvertrag 9.952,67 €.
Der Stadtrat von Wildenfels beschließt, die notwendig gewor-
denen Mehrkosten aus den liquiden Mittel der Stadt Wilden-
fels zu finanzieren.
Begründung:
Die ursprünglich geplante komplette Instandsetzung des 
Dorfplatzes in Schönau ist mit den zur Verfügung gestellten 
Fördermitteln für das Jahr 2016, gemäß Teil B der RL KStB, 
ohne einen das Budget übersteigenden Eigenanteil nicht  
finanzierbar gewesen.
Aus diesem Grund entschied sich die Stadt Wildenfels für eine 
Teilsanierung der Straßenfläche „Dorfplatz“. Auf der Grundlage 
der bewilligten Fördersumme wurde ein vermindertes Leis-
tungsangebot erstellt. Im Zuge der Bauarbeiten ergab sich 
jedoch die Notwendigkeit, auch die Anschlüsse an Anlieger-
grundstücke so herzustellen, dass es sowohl den anerkann-
ten Regeln der Technik entspricht als auch dem Grundsatz 
der kommunalen Kostenersparnis gerecht wird. In internen 
Berechnungen wurde im Anschluss der Baumaßnahme eine 
Flächenmehrung von ca. 100 m² abgeleitet, deren Sanierungs-
kosten von 9.952,67 € ausschließlich den Eigenanteil der Stadt 
belastet.
Rechtfertigend anzumerken ist, dass erst durch die optische 
Angleichung der öffentlichen Verkehrsfläche an private Be-
standsflächen die Maßnahme in ihrer Gesamtheit das Ortsbild 
maßgeblich aufgewertet. (Beschluss Nr. 174/29/2017)
Abstimmungsergebnis: 
14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen

Tino Kögler, Bürgermeister

Ankündigung der 30. Ratssitzung  
des Stadtrates Wildenfels

Die 30. Beratung des Stadtrates Wildenfels findet am Donners-
tag, dem 2. März 2017, statt.
Die 31. Beratung des Stadtrates Wildenfels findet am Donners-
tag, dem 30. März 2017, statt.
Ort, Beginn und die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der 
Einladung, die ab 22. Februar 2017 bzw. am 22. März 2017 
in den Schaukästen am Rathaus Wildenfels, gegenüber dem 
ehemaligen Gemeindeamt, OT Härtensdorf, am ehemaligen 
Gemeindeamt, OT Wiesenburg und an den Anschlagtafeln in 
Höhe Dorfstraße 7, OT Wiesen, und Höhe Wildenfelser Straße 
13, OT Schönau, sowie auf der Homepage der Stadt Wildenfels 
www.wildenfels.de bekannt gemacht wird.

Tino Kögler, Bürgermeister

Bekanntmachung der Stadt Wildenfels
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses 

gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) sowie der früh-
zeitigen Bürgerbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetz-
buch für den vorhabenbezogenen Bebauungsplan für die 
Grundstücke der Gemarkung Härtensdorf, Flurstücks- 
Nr. 14/7 bis 14/10, 14/12, 14/13 und 13/6 teilweise
Die Stadt Wildenfels beabsichtigt, für die Grundstücke der 
Gemarkung Härtensdorf, Flurstücks-Nr. 14/7 bis 14/10, 14/12, 
14/13 und 13/6 teilweise, einen vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan aufzustellen.
Grund hierfür ist die Notwendigkeit, seitens der Stadt Wilden-
fels erschlossene Bauflächen zur Bebauung mit Ein- und Zwei-
familienhäusern zur Verfügung zu stellen und gleichzeitig der 
negativen demographischen Entwicklung entgegenzuwirken. 
Der Bedarf an Eigenheimgrundstücken ist gegeben. Derartige 
unbebaute Grundstücke sind innerhalb der bebauten Orts lage 
nur in sehr geringem Umfang vorhanden bzw. stehen dem 
Grundstücksmarkt nicht zur Verfügung.
Der vorgeschlagene Geltungsbereich umfasst eine Fläche von 
ca. 9.700 m² und befindet sich östlich eines ehemaligen Vier-
seitenhofs im Rückraum der Karl-Marx-Straße 35. Im Norden 
wird die Planungsfläche von einem öffentlich gewidmeten 
und befestigten Erschließungsweg begrenzt, welcher bereits 
nördlich vom Weg liegende individuell bebaute Wohngrund-
stücke, eine grünflächenumsäumte Teichfläche und den Mühl-
weg erschließt. Westlich schließen landwirtschaftliche Nutzflä-
chen an.
Die Ratsversammlung der Stadt Wildenfels hat am 26. Januar 
2017 den Bürgermeister autorisiert erforderliche Vorbereitun-
gen zur Aufstellung dieses vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes in die Wege zu leiten.
Dieser Beschluss wird hiermit bekannt gemacht.
Zu Beginn des Planverfahrens soll den Bürgerinnen und Bür-
gern der vorgesehene Inhalt des verbindlichen Bauleitplanes 
vorgestellt werden.
Diese frühzeitige Bürgerbeteiligung nach § 3 Abs. 1 Baugesetz-
buch (BauGB) findet im Rathaus durch öffentliche Auslegung 
der Anlage statt.
Die öffentliche Auslegung ist für folgenden Zeitraum vorge-
sehen:
vom 01.03. bis zum 31.03.2017
Montag  9.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag  9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag   9.00 bis 12.00 Uhr
Auslegungsort: Stadtverwaltung Wildenfels, Bauamt, Zim-
mer 13
Das Planverfahren erfolgt nach § 12 Baugesetzbuch, wonach 
sich die Notwendigkeit einer Umweltverträglichkeitsprüfung 
ergibt.
Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Be-
denken und Anregungen zu dem Entwurf selbst und Äußerun-
gen zur Umweltprüfung schriftlich oder während der Dienst-
stunden zur Niederschrift vorgebracht werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass während der Auslegungs-
frist nicht abgegebene Stellungnahmen bei nachfolgender 
Beschlussfassung nach § 4a Abs. 6 BauGB unberücksichtigt 
bleiben können, sofern die Stadt Wildenfels deren Inhalt nicht 
kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für 
die Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes nicht von Bedeu-
tung ist.
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Lageplan zur Bekanntmachung der Stadt Wildenfels des Aufstellungsbeschlusses gemäß § 2 Abs.1 Baugesetzbuch 
(BauGB) sowie der frühzeitigen Bürgerbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch für den vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan für die Grundstücke der Gemarkung Härtensdorf, Flurstücks-Nr. 14/7 bis 14/10, 14/12, 14/13 und 13/6 
teilweise

 

gez. Tino Kögler, Bürgermeister

Hochwasserschadens-
beseitigungsmaßnahme  

Schlossteich Wildenfels und  
angrenzender Härtensdorfer Bach

Liebe Wildenfelser Bürgerinnen und Bürger,

das neue Jahr 2017 hat begonnen und die größte Hochwas-
serschadensbeseitigungsmaßnahme Schlossteich Wildenfels 
ist in vollem Gange.

In den nächsten Wochen und Monaten geht die Baumaßnah-
me stetig weiter. Es wurde bis jetzt eine Baustraße vorgetrie-
ben bis zum eigentlichen Bauanfang der bereits vorhandenen 
Steinmauer. Dabei sind die Mitarbeiter der zuständigen Bau-
firma auf unvorhergesehene großen Mengen an Schlamm von 
bis zu 2,50 m Höhe gestoßen.

Wasserbausteine bis zu einer Kantenlänge von 1 m wurden 
aufgeschüttet, um tragfähiges Material für die Großraumtech-
nik zu haben. Diese Steine werden später wieder herausge-
nommen und als Bausteine im Dammbauwerk zum Einsatz 
gebracht. Weiterhin wurden bereits Bäume teichseitig gefällt. 
Bis Ende Februar 2017 wird der Bauhof der Stadtverwaltung 
Wildenfels bis zum Auslaufbauwerk weitere Bäume fällen müs-
sen. Dabei handelt es sich um einen Großteil von abgängigen 
Rubinien. Dieses wertvolle Holz wollen wir für den Bau eines 
Spielplatzes in Wildenfels mit verwenden.

In der 3. KW gab es eine Bauberatung zum Fortgang der Bau-
maßnahmen, und es wurden Gespräche zu einem möglichen 
Fertigstellungstermin geführt.

Die Stadtverwaltung Wildenfels sieht aktuell nur die Möglich-
keit, das traditionelle Parkfest für dieses Jahr abzusagen.

Zu Jahresbeginn werden die Verträge mit den Schaustellern, 
Vereinen oder Privatfirmen abgeschlossen. 

Derzeit ist nicht sichergestellt, dass bis zum Juni 2017 am 
Schlossteich bzw. im angrenzenden Bach die Baumaßnahmen 
beendet sein werden bzw. die Außenanlagen vollumfänglich 
wieder hergestellt und für ein solches traditionsreiches Fest 
nutzbar sind.

Auf Ihr Verständnis hoffend, verbleibe ich mit freundlichen 
Grüßen

Tino Kögler

Bürgermeister

Die Kämmerei informiert
Öffentliche Bekanntmachung

Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2017

Gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) vom  
7. August 1973 (BGBl. I S. 965), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 1. September 2005 (BGBl. I S. 2676) in Verbindung mit  
§ 7 Abs. 3 des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes 
(SächsKAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 26. Au-
gust 2004 (SächsGVBl. S. 418), zuletzt geändert durch Artikel 9 
des Gesetztes vom 7. November 2007 (SächsGVBl. S. 478, 484) 
und des Haushaltplanes 2017 macht die Stadt Wildenfels Fol-
gendes bekannt:

Steuerfestsetzung

Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2017 
die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr 2016 zu entrichten 
haben und bis zum heutigen Tag keinen anders lautenden 
Bescheid erhalten haben, wird die Grundsteuer hiermit durch 
öffentliche Bekanntmachung festgesetzt.
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Diese Festsetzung erfolgt vorbehaltlich einer Änderung des 
Hebesatzes nach § 25 Abs. 3 GrStG und der Erteilung anders 
lautender schriftlicher Grundsteuerbescheide für 2017.
Für die Steuerschuldner treten mit dem Tag der öffentlichen 
Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie 
wenn an diesem Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zuge-
gangen wäre.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Festsetzung der Grundsteuer kann innerhalb eines 
Monats nach Veröffentlichung dieser Bekanntmachung Wider-
spruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder 
zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Wildenfels, Post-  
str. 26 in 08134 Wildenfels, einzulegen. Die Einlegung des Wi-
derspruches ändert nicht an der fristgerechten Zahlungspflicht.

Zahlungsaufforderung
Für die Steuerschuldner, die nicht am Abbuchungsverfahren 
teilnehmen, sind folgende Fälligkeiten maßgebend:
Quartalszahler: 15. Februar, 15. Mai, 15. August, 15. November
Jahreszahler (auf Antrag): 1. Juli
Kleinbeträge sind abweichend (siehe letzten Bescheid).

Tino Kögler, Bürgermeister

Kämmerei informiert
Am 15.02.2017 sind fällig:

Grundsteuer A + B für das 1. Quartal 2017 und Halbjahreszah-
ler Gewerbesteuer für das 1. Quartal 2017
Barzahler erhalten keine neue Aufforderung, für sie ist der er-
haltene Bescheid Anfang des Jahres oder eines Vorjahres (bei 
gleichbleibendem Betrag) maßgebend.
Wir möchten alle Zahlungspflichtigen auffordern, die Abgaben 
termingerecht zu leisten, um Mahnschreiben und die Mahnge-
bühren zu vermeiden.

Säumige werden gebeten, ihre Schulden sofort zu beglei-
chen!

Bitte denken Sie auch an die Bezahlung der Mahngebüh-
ren und Säumniszuschläge, diese bleiben Ihnen sonst als 
offene Posten erhalten und werden immer wieder mit ge-
mahnt bzw. vollstreckt.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen jederzeit auch telefonisch un-
ter 037603/55933-13 zur Verfügung.

Sonstige Bekanntmachungen

Ausblicke für das Projektjahr 2017
Damit das Jahr 2017 mindestens genauso erfolgreich wird wie 
das vergangene, sind wir schon fleißig am Planen und Ideen 
sammeln. Zunächst einmal wollen wir dieses Jahr unbedingt 
den Kalender in Angriff nehmen. Dabei hoffen wir auf eine Pro-
jektförderung des Programms „Spurensuche“. Hierbei geht es 
vor allem darum, den Kindern und Jugendlichen ihre Heimat 
zu zeigen und auf besondere Bauwerke mit stadtgeschichtli-
chem Hintergrund aufmerksam zu machen. Unsere Idee ist es 
also, dass wir eine „Spurensuche“ durch Wildenfels und alle sei-
ne Ortsteile organisieren, bei der wir gemeinsam mit Kindern 
und Jugendlichen fotografieren können. 

Diese Bilder wählen wir dann für unseren Kalender aus. Wei-
terhin werden wir uns dieses Jahr noch einmal um die Organi-
sation der „Zweiten verrückten Landolympiade" kümmern. Da 
diese Veranstaltung letztes Jahr ein riesiger Erfolg war, hoffen 
wir dieses Jahr auf noch größeren Andrang von den Bürgern 
und auch auf die eine oder andere neue Mannschaft. 
Damit der Wettstreit aber nicht allzu langweilig wird, haben 
wir uns überlegt, dass sich jede Mannschaft um eine eigene 
Station bemüht, die die Arbeit in ihrem Verein beziehungswei-
se in ihrer Jugendgruppe darstellt. Wir werden unsere Olym-
piade dieses Jahr anlässlich des 5. Jubiläums vom Heimatver-
ein Wiesen veranstalten und planen ab dem nächsten Jahr, 
den Wettstreit alle zwei Jahre im Veranstaltungskalender fest 
zu etablieren.
Der Jugendbeirat erhofft sich auch bei dem Thema „Spielplatz 
im Park“ Mithilfe von den Bürgern der Stadt Wildenfels, beson-
ders aber den Kindern und Familien. Dazu wird es sicherlich in 
der nächsten Zeit noch mehrere Neuigkeiten geben, die wir 
euch selbstverständlich weiterhin in neuen Beiträgen übermit-
teln werden.
Wir freuen uns auf dieses Jahr und auf eure Hilfe.

 

Der Jugendbeirat Wildenfels

Urlaub Stadtbibliothek
Bitte beachten Sie!
Die Stadtbibliothek bleibt am 23. Februar 
2017 wegen Urlaub geschlossen!
Katrin Schwörke

Sprechtag Schiedsstelle
nächster Sprechtag: Dienstag, 7. März 2017
Sprechzeit ist von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Wilden-
fels.

Altersjubilare
Wir gratulieren allen Geburtstagskindern unserer 
Stadt Wildenfels recht herzlich und wünschen Ge-
sundheit, Wohlergehen und Erfüllung im weiteren 
Leben!
Jubilare Wildenfels
12. Februar 2017  Monika Schellig  70 Jahre
16. Februar 2017  Annemarie Meichsner  75 Jahre



Seite 7 Wildenfelser Anzeiger

17. Februar 2017  Brigitta Fritzsch  80 Jahre
26. Februar 2017  Liane König   80 Jahre

Jubilare Härtensdorf
05. März 2017  Achim Bahner  80 Jahre
07. März 2017  Irene Böhm  70 Jahre
08. März 2017  Lieselotte Neubert  70 Jahre

Jubilare OT Schönau
23. Februar 2017  Heinz Ehrler  90 Jahre

Jubilare OT Wiesen
20. Februar 2017  Brigitte Eibisch  75 Jahre
04. März 2017  Wolfgang Zahlten  75 Jahre

Jubilare OT Wiesenburg
22. Februar 2017  Hilde Rackette  90 Jahre
25. Februar 2017  Konrad Hanke  70 Jahre

Hiermit bitten wir alle Senioren ab 70 Jahre, deren Geburtstag 
nicht im Amtsblatt und in der Tagespresse erscheinen soll, sich 
in der Stadtverwaltung zu melden. Bisherige Abmachungen 
bleiben bestehen.

Mitteilungen anderer Behörden

Unser Dorf hat Zukunft
10. Sächsischer Landeswettbewerb „Unser Dorf hat Zu-
kunft“
Das Sächsische Staatsministerium für Umwelt und Landwirt-
schaft lobte am 13. Januar den 10. Sächsischen Landeswett-
bewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ aus.
Gesucht werden auch in dieser Wettbewerbsauflage wieder 
Dörfer, die mit Ideen und Tatkraft ihre Heimat lebenswert ge-
stalten und sich dabei mit anderen Dorfgemeinschaften mes-
sen wollen.
Zur Teilnahme sind alle Dörfer mit bis zu 3000 Einwohnern 
sowie dörflich geprägte Ortsteile einer größeren Gemeinde 
oder Stadt aufgerufen. Es können auch mehrere Dörfer einer 
Gemeinde getrennt voneinander antreten.
Der Wettbewerb wird dreistufig durchgeführt. In diesem Jahr 
werden die besten Dörfer in den Landkreisen ermittelt. Diese 
qualifizieren sich für den Landesausscheid 2018. Die Landes-
sieger treten dann im Bundeswettbewerb 2019 an.
Der Sieg von Stangengrün im Sächsischen Landeswettbewerb 
2015 sowie das Abschneiden im Bundeswettbewerb 2016 mit 
Silber sollte allen Kommunen im Landkreis Ansporn sein, in 
der Neuauflage des Wettbewerbs mitzuwirken.
Im Mittelpunkt steht das Engagement der Dorfgemeinschaft. 
Unter dem Motto: „Was haben wir erreicht – Was wollen wir 
für die Zukunft – Was ist zu tun?“ werden lebendige Dörfer 
gesucht. Wiederum entscheidend ist, was die Bürger, Vereine 
und Unternehmen aus eigener Initiative bewirken, das heißt, 
welche Maßnahmen und Projekte zur ganzheitlichen Entwick-
lung des Dorfes beitragen und wie die künftigen Herausforde-
rungen angegangen werden.
Dabei werden folgende Bewertungsbereiche betrachtet:
1.  Entwicklungskonzepte und wirtschaftliche Initiativen
2.  Soziales Engagement und kulturelle Aktivitäten
3.  Baugestaltung und Siedlungsentwicklung
4.  Grüngestaltung und das Dorf in der Landschaft
5.  Gesamteindruck

Der Wettbewerb wird auf Landkreisebene unter Leitung des 
Amtes für Kreisentwicklung, Bauaufsicht und Denkmalschutz, 
SG Kreisentwicklung, Wirtschaftsförderung, Tourismus durch-
geführt.
Das Anmeldeformular ist bis spätestens 5. Mai 2017 im Land-
ratsamt Zwickau, Amt für Kreisentwicklung, Bauaufsicht und 
Denkmalschutz, mit folgenden Anlagen zu beantragen:
-  kurzer Erläuterungsbericht (max. 2 – 3 Seiten), gegliedert 

nach den vier Bewertungsbereichen
-  kurze Übersicht zu den in den letzten fünf Jahren abge-

schlossenen sowie geplanten Projekten im Sinne der Be-
wertungsbereiche

Weitere Details, Unterlagen, Ansprechpartner, aktuelle Termi-
ne und Hintergrundinformationen zum Wettbewerb finden Sie 
unter www.laendlicher-raum.sachsen.de/dorfwettbewerb.

LEADER-Region stärkt erneut das 
Lebensumfeld in den Orten

Pressemitteilung des Regionalmanagements der LEADER-
Region Zwickau Land

Entscheidungsgremium wählt zwölf Vorhaben zur Förde-
rung aus

Am 25.01.2017 wählten die Mitglieder des Ent-
scheidungsgremiums der LEADER-Region Zwi-
ckauer Land die besten Vorhaben des vierten 
Projektaufrufes 2016 aus.

Zahlreiche Antragstellende verfolgten die Auswahl im „Haus 
der Entdecker“ in Reinsdorf mit und erhielten somit sofort die 
Nachricht, dass 12 von 23 beantragten Vorhaben die Ziele der 
LEADER-Region am besten umsetzen und damit als förderwür-
dig anerkannt wurden.
Aufgerufen waren Ideen im Handlungsfeld „Ortsentwicklung, 
Soziales und Grundversorgung“ zur Umnutzung alter Bausub-
stanz zu Hauptwohnzwecken, zur Platzgestaltung sowie Ent-
wicklung von Freiraumstrukturen, zu Dorfumbauplänen, zur 
nicht gewerblichen Grundversorgung sowie zum bürgerlichen 
Engagement. Dafür stellte die Region ein Budget in Höhe von 
1.399.399,00 € zur Verfügung, dass zu 52 % durch Vorhaben 
untersetzt werden konnte.
Von den aufgerufenen Fördermaßnahmen war die Resonanz 
im Bereich privater Wohnnutzung mit 13 eingegangenen An-
trägen am größten. Über ein positives Votum durften sich fünf 
Familien freuen. Die drei- und vierköpfigen Familien werden 
ihr Vorhaben in den Orten Dennheritz, Crimmitschau/OT Lan-
genreinsdorf, Reinsdorf sowie in Kirchberg in den Ortsteilen 
Cunersdorf und Stangengrün umsetzen und nun den Haupt-
antrag bei der Bewilligungsbehörde stellen.
In der zweiten aufgerufenen Fördermaßnahme, die Platz-
gestaltungen sowie Aufwertungen und Entwicklungen von 
Freiraumstrukturen umfasst, erhielten alle vier eingereichten 
Maßnahmen ein positives Votum der Region. Familien können 
sich bald über zwei neue Spielplätze in den Mülsener Ortstei-
len Ortmannsdorf und Neuschönburg freuen sowie auf die Er-
weiterung und Neugestaltung des Spielplatzes beim Freibad 
in Hartmannsdorf. Aber auch für die Besucherinnen und Be-
sucher des Friedhofes in Hartenstein wurde ein positiver Be-
schluss gefasst. So können neue Treppen mit Geländer zu den 
Grabreihen und Sitzbänke auf dem Friedhof in Hartenstein mit 
Fördermitteln umgesetzt werden.
Innerhalb der Fördermaßnahme zur Außensanierung be-
stehender ländlicher Bausubstanz für die nicht gewerbliche 
Grundversorgung wurden drei von fünf eingereichten Vorha-
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ben durch das Entscheidungsgremium ausgewählt. Die Kir-
che in Langenbach sowie die Kirche in Hartenstein erhalten 
äußerlich eine Frischekur. Darüber hinaus kann sich die Stadt 
Wildenfels ebenso über das positive Votum für die Außen-
sanierung und damit bauliche Fertigstellung der Parkschänke 
freuen. Das Projekt glänzte vor allem durch das bisher aufge-
brachte bürgerliche Engagement.
Die aufgerufenen Maßnahmen Dorfumbaupläne, Ausbau von 
Angeboten für die Grundversorgung sowie der Ausbau und 
Qualifikation von Strukturen des bürgerlichen Engagements 
wurden nicht nachgefragt. Die LEADER-Region wird dahinge-
hend ihre Werbemaßnahmen verstärken.
Nach der Anerkennung als LEADER-Vorhaben müssen nun alle 
12 Antragstellenden den Hauptantrag bei der Bewilligungsbe-
hörde bis zum 5. April 2017 stellen, die dann den endgültigen 
Bewilligungsbescheid erteilt.
Aufgrund der großen Nachfrage im Bereich privater Wohnnut-
zung wurde auf der Sitzung ebenfalls die erneute Aufnahme 
der Maßnahme im ersten Projektaufruf 2017 beschlossen. Die-
ser startet bereits am 13. Februar und endet mit Einreichfrist 
am 10. April. Aufgrund einer Änderung der Aufrufstrategie ist 
das Budget mit 1.200.000 € deutlich höher, als bei den letzten 
Aufrufen und soll für neue Antragsteller/-innen ebenso für 
solche, die es aufgrund mangelnden Budgets dieses Mal nicht 
geschafft haben, eine Möglichkeit sein, ihr Vorhaben erneut 
einzureichen.
Für eine Qualifizierung der Projektunterlagen steht das Regio-
nalmanagement jederzeit zur Verfügung. Zu beachten ist, dass 
der Maximalzuschuss durch die in Kürze bestätigte Aktualisie-
rung der Lokalen Entwicklungsstrategie als Fördergrundlage 
für diese Fördermaßnahme von 100.000 € auf 75.000 € sinkt.
Das Regionalmanagement bietet für alle Interessierten kosten- 
und gebührenfreie Beratungen an und ist wie folgt erreich-
bar: info@zukunftsregion-zwickau.de, www.zukunftsregion-
zwickau.de, Tel. 0375/30354-104/-105/-106.

 
Mitglider des Entscheidungsgremiums bei der Auswahl eingereichter Vor-
haben in öffentlicher Sitzung, im Hintergrund zahlreiche Gäste (Quelle: 
Zukunftsregion Zwickau e.V.)

Kindertagesstätten

Endlich wieder Winter
Endlich wieder Winter – endlich wieder Schneefest!

Klirrende Kälte, herrlich viel Schnee und strahlender Sonnen-
schein – für die Kinder der „Happy Kids“ gab es kein Halten. 
Sie schaufelten und buddelten wie die Weltmeister, um am 
18.01.2017 ihr Schneefest zu feiern.

 

Zwei riesige Iglus, eine tolle Schneebar und viele Stationen 
wurden vorbereitet. Jede Menge Spaß hatten alle beim Trep-
penrutschen, Schneeball-Büchsenwurf, Ausgraben versteckter 
Schätze, Wettrodeln und anderen lustigen Schneespielen.
Das Highlight war das Essen rund ums Lagerfeuer mitten im 
Schnee – Roster mit viiiel Ketchup und Punsch.

 

Hoffentlich nächstes Jahr wieder!

Das Team der „Happy Kids“

Schulnachrichten

Grundschule Wildenfels
Kids meet Classic

Auch dieses Jahr lud die Stadt Wildenfels ihre 
Schüler und die Grundschüler aus Reinsdorf 
und Zschocken zu einem ganz besonderen Mu-
sikhöhepunkt in die Mehrzweckhalle ein. „Kids meet Classic“ 
ist schon zu einer schönen Tradition geworden.
Alle kamen erwartungsvoll zu diesem Konzert für Kinder, das 
wieder von der Vogtland-Philharmonie Greiz/Reichenbach un-
ter Leitung des Dirigenten und Generalmusikdirektors Stefan 
Fraas stattfand.
„Peter und der Wolf“, eine musikalisches Märchen von Sergei 
Prokofjew, stand auf dem Programm. In dieser Geschichte wird 
jeder Figur eine eigene Melodie mit einem bestimmten Ins-
trument zugeordnet. Wie bei einem Konzert für Erwachsene 
waren viele Musiker mit den verschiedensten Instrumenten 
angereist und saßen nun im großen Orchester auf der Bühne 
vor den Schülern.
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Als der Dirigent die Halle betrat, war es plötzlich ganz still. Das 
Einstimmen des Orchesters und das darauffolgende Musik-
stück der kleinen Nachtmusik von Wolfgang Amadeus Mozart 
ließ alle aufhorchen. Klassische Musik von dieser Philharmonie 
hautnah zu erleben, ist eben auch für Kinder eine besondere 
Erfahrung. Der Applaus zeigte, dass es ihnen gefiel.
Mit seiner lockeren, ansprechenden Art stellte Herr Fraas nun 
alle Instrumente seines Orchesters vor und jeder, der etwas 
wusste, durfte seine Kenntnisse mit einbringen. Das fand An-
klang, und so mancher Musiker wurde für seine Solodarbie-
tung mit einem Extraapplaus belohnt. Danach erklang das 
Musikstück „Peter und der Wolf“. Den meisten Schülern sah 
man an, dass sie den Klängen gespannt lauschten, das Zusam-
menspiel der Musiker interessiert verfolgten und ihre Freude 
daran hatten, was sie dann auch den Musikern mit Stampfen 
und Klatschen zeigten.
In den Klassen 3 und 4 werden wir im Rahmen des Musik-
unterrichtes noch einmal unsere Hörerfahrung mit dieser  
Musik vertiefen.
Ein herzliches Dankeschön der Stadtverwaltung Wildenfels für 
die Organisation und Finanzierung der Veranstaltung.
A. Winter
Musiklehrerin

„Fit sein – um Hilfe leisten zu können“
Wie schon im vergangenen Jahr fand Anfang Januar 2017 der 
2-Stunden-Kurs „Erste Hilfe“ für unsere 2. und 4. Klassen statt.
Frau Treptow vom DRK Zwickau frischte bekanntes Wissen 
über Erste-Hilfe-Maßnahmen, Verbände und die stabile Seiten-
lage auf. Nach einer kleinen theoretischen Zusammenfassung 
begeisterte besonders die praktische Ausbildung die Schüler.
Auch am Nachmittag konnte man in Form von Arm-, Hand- 
oder Kopfverbänden die Spuren des Vormittages noch sehen.

Es bedanken sich ganz herzlichst

die Schüler der Klassen 2 und 4

Paul-Fleming-Oberschule  
Hartenstein
Hartensteiner Oberschüler kommen  
mit drei Medaillen vom Floorball-Regionalfinale zurück

Traditionell spielen die Hartensteiner Floorballer eine gewich-
tige Rolle bei Vergleichskämpfen. Des Öfteren schon konnten 
wir uns mit 3 Mannschaften (alle Altersklassen) für das Regio-
nalfinale in Zwickau qualifizieren.

Am 24. Januar 2017 traten wir in den Altersklassen WK IV, WK III 
und WK II gegen die Sieger der anderen Sportkreise an.

Die WK IV konnte einen sehr guten 3. Platz belegen. Unsere 
Mannschaft verlor nur gegen den späteren Sieger von der 
Oberschule Oberlungwitz. Punktgleich mit dem Käthe-Koll-
witz-Gymnasium Zwickau zogen wir durch das schlechtere 
Torverhältnis den Kürzeren. Aufgrund dieser Leistungsdichte 
ist die Bronzemedaille ein ganz tolles Ergebnis.

 

Auch die Mädchen und Jungen der WK III kamen gut ins Spiel 
und gewannen gegen die sehr spielstarke Mannschaft vom 
Humboldt-Gymnasium Werdau mit 1:0, ließen ein 2:0 gegen 
die Oberschule Oberlungwitz folgen und dann noch ein 6:1 
gegen die Trias-Oberschule Elsterberg. Die Aufregung war 
groß, denn das Peter-Breuer-Gymnasium hat bis dahin alle 
Spiele gewonnen. Ein echtes Endspiel war nun die Begegnung 
unseres Teams mit dem des Peter-Breuer-Gymnasiums Zwi-
ckau. Nachdem wir 2:0 hinten lagen, rappelten sich alle noch 
einmal auf, erzielten den Anschlusstreffer und eine technisch 
ausgereifte Einzelleistung von Scott Zierold brachte das 2:2. 
Das verursachte große Aufregung in beiden Mannschaften, 
aber 30 Sekunden Zeit war sehr wenig. Leider kam der Schluss-
pfiff in einer für uns aussichtsreichen Druckphase.
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Punktgleich mit den Zwickauern musste nun das Torverhältnis 
zu Rate gezogen werden, das 12:3 für Zwickau und 11:3 für 
Hartenstein feststand. Ein Riesenergebnis für unsere Truppe, 
aber wegen eines Tores platzte der Traum vom Landesfinale 
in Leipzig.
Die Mannschaft der WK II überraschte mich am meisten. Die 
Mädchen und Jungs hatten kaum Gelegenheit, einmal zusam-
men zu trainieren. Aber sie zeigten sich lautstark abgeklärt 
und technisch gut ausgebildet. 
So gelang es ihnen, die ersten 3 Gegner zu besiegen. Bis da-
hin hatten aber alle anderen Teams schon je ein Spiel verloren 
oder zumindest unentschieden gespielt. 
Ein Unentschieden unserer Ballkünstler gegen das Peter- 
Breuer-Gymnasium würde also den 1. Platz im Turnier bedeu-
ten. 
Zweimal ging unsere Mannschaft in Führung, zweimal glichen 
unsere Gegner unmittelbar danach aus. Spannung und große 
Aufregung herrschte auf der Bank und bei den Akteuren. 
Wir mussten über die Zeit kommen. Das gelang durch eine cle-
vere Endphase unserer Spieler. 

Das 2:2 bedeutete den 1. Platz im Wettkampf und gleichzeitig 
die Teilnahme am Landesfinale am 03.03.2017 in Leipzig.

Herzlichen Glückwünsch zu diesem großartigen Erfolg 
all unserer Teilnehmer und beste Wünsche für die WK II in 
Leipzig!

Unsere Mannschaften:

WK IV: Elias Förster, Evan Leistner, Sullivan Kriegsmann, Tim 
Rauchfuß, Simeon Reuther, Amy Wache, Laura Wotschadlo, 
Arija Pulaize

WK III: Scott Zierold, Andy Hutschenreuter, Marvin Pätsch, 
Franz Langer, Elias Dreher, Vivien Hafner, Nina Döring, Vivien 
Rhinow

WK II: Bastian Tautenhahn, Japhet Klötzer, Max Nötzold, Tom-
my Kißmehl, Celina Trommler, Isabell Renee Schneider, Mela-
nie Queck

U. Winter

Sportlehrer
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Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde   
Wildenfels
Jahreslosung 2017:
Gott spricht: Ich schenke euch ein neues Herz und lege einen  
neuen Geist in euch.  Hesekiel 36, 26
12. Februar 2017, Septuagesimae
09.30 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst, Thomas 

Schulz
19. Februar 2017, Sexagesimae
09.30 Uhr  eingeladen zum Gottesdienst nach Zschocken
Dienstag, 21. Februar 2017
19.30 Uhr  Männerwerk im Pfarrhaus
26. Februar 2017, Estomihi
09.30 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst, Pfarrer i. R. 

Wagner
Mittwoch, 1. März 2017
14.00 Uhr  Seniorenkreis im Pfarrhaus
Sonntag, 5. März 2017, Invocavit
09.30 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst, Pfarrer i. R. 

Zimmermann
Dienstag, 7. März 2017
19.00 Uhr  Frauenstunde gemeinsam mit dem Mütterabend 

im Pfarrhaus

Arbeitseinsatz Friedhof
Am Samstag, dem 11.02.2017, findet ab 9.00 Uhr bei geeig-
neter Witterung ein Arbeitseinsatz auf dem Friedhof statt. Es 
müssen Bäume und Sträucher beschnitten werden. Wir hoffen 
auf viele fleißige Helfer.

Gemeindeversammlung 2017
Der Kirchenvorstand möchte alle Mitglieder der Kirchgemein-
de Wildenfels ganz herzlich zur Gemeindeversammlung
am Mittwoch, dem 01.03.2017, um 19.30 Uhr
in das Pfarrhaus einladen.
Themen: u.a. Strukturreform, Vertretung/Gestaltung der Got-
tesdienste, ein Jahr Vakanz – Wie geht es weiter?

Heimgerufen aus unserer Gemeinde wurde 
Herr Wolfram Winkler im Alter von 88 Jahren. 
Die Urnenbeisetzung fand am 20.01.2017 auf unserem Fried-
hof statt.

Christenlehre 
1. und 3. Freitag im Monat für Jungen  16.00 Uhr – 18.00 Uhr
2. und 4. Freitag im Monat für Mädchen 15.00 Uhr – 17.00 Uhr

Außerdem
Kirchenchor:  donnerstags  19.30 Uhr im Pfarrhaus 
    Härtensdorf
Bandprobe:   freitags   nach Absprache
Junge Gemeinde: 
  freitags   19.00 Uhr im Pfarrhaus
Landeskirchliche Gemeinschaft: 
  sonntags  15.00 Uhr im Gemein-  

   schaftssaal Härtensdorf

Kanzleistunde:  montags  15.00 – 18.00 Uhr 
    (( 037603 8366)
Es laden herzlich ein und grüßen
Pfr. Richter und der Kirchenvorstand Wildenfels

Kirche zu den Drei Marien***   
Härtensdorf
Monatsspruch Februar 2017
„Wenn ihr in ein Haus kommt, so sagt als Erstes: Friede diesem 
Haus!“  Lukas 10, 5

12. Februar 2017, Septuagesimae
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und Taufe 
 Pfr. St. Richter und Kindergottesdienst

19. Februar 2017, Sexagesimae
09.30 Uhr  eingeladen nach Schönau oder Zschocken

26. Februar 2017, letzter Sonntag n. Epiphanias
09.30 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst
 Bernd Fichtner

5. März 2017, Invocavit
18.00 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst mit Abend-

brot, David Clark

12. März 2017, Reminiscere
 eingeladen nach Schönau, Wildenfels oder  

Zschocken

Die Kirchgemeinde Härtensdorf ist an dem Wochenende auf 
Gemeinderüstzeit.

Zum Gebet:
Am 13. Februar 2017 trifft sich der Kirchenvorstand zur Sit-
zung.
Die Andacht zum Weltgebetstag der Frauen findet am 3. März 
2017 um 17.00 Uhr im Gemeindesaal des Pfarrhauses in Här-
tensdorf statt. Der Tag steht unter dem Thema „Gerechtigkeit“. 
Alle Frauen sind zur Gemeinschaft untereinander und mit Gott 
zu guten Gesprächen und zum Essen eingeladen.

Als Kirchgemeinde wollen wir vom 10.03. bis 12.03.2017 auf 
Rüstzeit nach „Röhrsdorfer Park“ bei Chemnitz fahren. Die An-
meldung erfolgt über Manfred Dietrich (Tel.: 55786) oder Jo-
hanna Kürschner (Kanzlei: 8227).

„Kindertreff“
für alle Kinder von 1. bis 6. Klasse (außer in den Ferien)
für Mädchen am 2. und 4. Montag im Monat von 16.00 bis 
18.00 Uhr

Konfirmandenunterricht: (außer in den Ferien)
Dienstag von 17.00 bis 18.00 Uhr im Pfarrhaus

Außerdem
Frauendienst:  Di., 28.02.17  14.30 Uhr im Pfarrhaus
Bandprobe:   dienstags  19.30 Uhr in der Kirche
Posaunenchor:  mittwochs  19.00 Uhr im Pfarrhaus
Mutti-Kind-Nachmittag: 
  mittwochs  15.00 Uhr im Pfarrhaus
Chor:   donnerstags 19.30 Uhr in Härtensdorf
Junge Gemeinde:
  freitags   19.00 Uhr im Pfarrhaus
Kurrende ab ca. 4 Jahre:
  sonnabends  9.30 – 10.00 Uhr im Pfarr-  

   haus (außer in den Ferien)
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Landeskirchl. Gemeinschaft: 
  sonntags  15.00 Uhr Gemeinschafts-
    saal Härtensdorf
Kanzleistunde: dienstags  17.00 – 19.00 Uhr 
    (( 037603 8227)
Es laden herzlich ein und grüßen 
Pfr. Richter und der Kirchenvorstand zu Härtensdorf

WAS IST DENN FAIR? 
Am 3. März 2017 feiern wir rund um den Erdball den Weltgebetstag der Frauen. In diesem Jahr 
rücken die philippinischen Schwestern das Thema „Gerechtigkeit“ in das Zentrum ihrer Liturgie. 
„Was ist denn fair?“ fragen sie und erzählen von den Folgen nationaler und globaler 
Ungerechtigkeiten.  

 

 
Die Andacht zum Weltgebetstag findet in unseren Gemeinden in diesem Jahr am Freitag, dem  
3. März 2017, 17 Uhr im Gemeindesaal des Pfarrhauses Härtensdorf statt. 
Wir laden euch, liebe Frauen, ganz herzlich dazu ein und freuen uns wie immer an der Gemeinschaft 
im Gottesdienst, an guten Gesprächen und dem Essen nach Landesrezepten.   
  Mit freundlichen Gruß Gudrun Sprinz 

Die Kirchgemeinde der   
St. Rochuskirche zu Schönau  
lädt ein
Sonntag, 12.02.2017 – Septuagesimä
09.30 Uhr  Predigtgottesdienst mit Andreas Töpfer
 gleichz. Kindergottesdienst
Dienstag, 14.02.2017
19.30 Uhr  Bauausschuss
Sonntag, 19.02.2017 – Sexagesimae
09.30 Uhr  Predigtgottesdienst mit Manfred Dietrich
 gleichz. Kindergottesdienst
Montag, 20.02.2017
20.00 Uhr  Innerer Ausschuss (Inhalte)
Dienstag, 21.02.2017
14.30 Uhr  Frauendienst
Sonntag, 26.02.2017 – Estomihi
09.30 Uhr  Eingeladen nach Härtensdorf, Wildenfels oder 

Zschocken
Montag, 27.02.2017
20.00 Uhr  Kirchenvorstand
Dienstag, 28.02.2017
19.45 Uhr  Männerwerk
Donnerstag, 02.03.2017
10.00 Uhr  Bibelstunde Pflegeheim Silberstraße
Sonntag, 05.03.2017 – Invokavit
09.30 Uhr  Sakramentsgottesdienst mit Pfr. Richter
 gleichz. Kindergottesdienst
Montag, 06.03.2017
16.00 Uhr  Bastelkreis
Sonntag, 12.03.2017 – Reminiszere
09.30 Uhr  Predigtgottesdienst mit Markus Viertel
 gleichz. Kindergottesdienst

Konfirmandenunterricht
Klasse 7 und 8
montags   17.00 Uhr im Pfarrhaus
außer in den Ferien und schulfreien Tagen

Kindertreff
mittwochs   16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
jeden 1. und 3. Mittwoch   Jungen
jeden 2. und 4. Mittwoch   Mädchen
außer in den Ferien und schulfreien Tagen

Chor    donnerstags  19.15 Uhr

Kinderchor  freitags   16.45 Uhr

Jugendchor  freitags   18.00 Uhr
außer in der Ferien und schulfreien Tagen

Junge Gemeinde
    freitags   19.00 Uhr

Mit herzlichen Segenswünschen grüßen 

Pfr. Richter und Mitarbeiter

Röm.-kath. Pfarrei  
„Maria Königin des Friedens“

Kirchberg, Neumarkt 23

Pfarradministrator: 
Pater Rudolf Welscher, OMI Tel. 0160 91237718

Kaplan: 
Pater Sebastian Büning, OMI  Tel. 0151 222398505

Sonntag
09.00 Uhr  Hl. Messe
Mittwoch
17.00 Uhr  Hl. Messe

Weitere Veranstaltungen und Termine finden Sie auf unserer 
Homepage www. mkdf-k.de.

Jehovas Zeugen,  
Versammlung Kirchberg

Anschrift örtlicher Gemeindesaal: Lindenstraße 13a
08134 Wildenfels OT Wiesenburg

Zusammenkünfte
jeweils mittwochs 18.30 Uhr 
und freitags 19.00 Uhr
 Unser Leben und Dienst als Christ

Sonntag, 26.02.
09.30 Uhr  Vortrag: Der ehrenvolle und freudige Dienst für 

Gott
14.00 Uhr  Vortrag: Warum die Auferstehung für uns eine 

Realität sein sollte
Sonntag, 05.03.
09.30 Uhr  Vortrag: Wer eignet sich, die Menschheit zu re-

gieren?
14.00 Uhr  Vortrag: Vernünftig handeln in einer unver-

nünftigen Welt
Sonntag, 12.03.
09.30 Uhr  Vortrag: Von welchem Nutzen es für Christen 

ist, sich von der Welt getrennt zu halten
14.00 Uhr  Vortrag: Wie wirst du dich entscheiden?
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Sonntag, 19.03.
9.30 Uhr  Vortrag: Eine gereinigte Erde – wirst du sie erle-

ben?
14.00 Uhr  Vortrag: Unter Verfolgung standhalten
Anschließend an jeden der 30-minütigen Vorträge gibt es jede 
Woche wechselnde Bibelstudien-Programme, durch die sinn-
volle, praktische Lehren für den Alltag vermittelt werden.
Weitere Informationen finden Sie unter www.jw.org.

Vereine

Familienzentrum 
„Kinderidylle“ Härtensdorf e.V.

Otto-Nuschke-Straße 18
08134 Wildenfels/Härtensdorf
Tel.: 037603/8751

Unser Programm im März 2017
montags:
Frühstückstreff 9.00 Uhr
– für alle, die lieber in Gesellschaft essen –
Elterncafé (Krabbelgruppentreff) 9.30 Uhr 
Kinderbetreuung 9.00 – 12.00 Uhr
Kindersport „Purzelbaum“  16.30 – 17.30 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels, „alte“ Turnhalle,
für Kinder von 3 bis 6 Jahren
Rückenschule  18.00 – 19.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels, „alte“ Turnhalle

Sportgruppe 19.00 – 20.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels, „alte“ Turnhalle

dienstags:
Klöppeln für Familien 17.00 – 20.00 Uhr
07.03. und 21.03.2017

Keramik für Familien 18.30 Uhr
07.03.2017

mittwochs:
Keramik für Familien 9.00 Uhr
08.03.2017

Mädchentreff  16.00 – 18.00 Uhr
15.03.2017

Zeichnen 17.00 – 19.00 Uhr
01.03. und 29.03.2017
Örtlichkeit: Schloss Wildenfels

donnerstags:
Krabbelgruppe 9.30 – 10.30 Uhr
Veranstaltungsort: Hebammenpraxis Katrin Rother

Mittagessen 12.00 Uhr
Jeden Donnerstag gibt es ein frisch gekochtes Mittagessen in 
unserem Haus. Alle sind herzlich eingeladen, in gemütlicher 
Atmosphäre gemeinsam zu essen. (Bitte anmelden bis Montag 
in der jeweiligen Woche.)
Weitere Informationen unter Tel. 037603/8751

Seniorennachmittag 14.00 Uhr

09.03. und 23.03.2017

Rückensport 18.15 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels, „alte“ Turnhalle
Termine nach Absprache

freitags:
Zwergentreff  16.00 Uhr
Eltern/Großeltern-Kind-Treff
10.03. und 24.03.2017

Achtung, Termin (Fachvortrag)!
Fachvortrag
am Mittwoch, 01.03.2017, 17.00 Uhr
Thema: Hospiz – Was ist das?
mit Corina Rummer (Dipl.-Soz.arb/Soz.päd. FH) von ELISA – 
Ökumenischer Hospizdienst für Zwickau und Umgebung
Neben fachkundiger Information gibt es Raum für Fragen 
und Gespräche. Bei Interesse bitten wir um Anmeldung bis 
24.02.2017.

Änderungen vorbehalten!

Winterferienprogramm 13.02. – 24.02.2017
Unser Familienzentrum ist geöffnet im Ferienprogramm zu 
den jeweils angegebenen Zeiten. Für die Veranstaltungen ist 
eine vorherige Anmeldung nötig bzw. teilweise eine Mitfahr-
erlaubnis! Bei Kreativangeboten und Workshops ist in der Re-
gel ein Materialbeitrag erforderlich (1 – 6 €).

Veranstaltungsort: Härtensdorf bzw. Schloss Wildenfels (siehe 
unten)
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„LEBEN ZU LUTHERS ZEITEN“
Wie wurde das denn früher gemacht – Licht, Wärme, Kochen?

Woche vom 13.02. bis 17.02.2017
Di., 14.02., 10.00 – 12.00 Uhr
Essen wie im Mittelalter
Wintergrillen/Wir machen Gebratenes mit Stockbrot 
(Ki: 2,50 €)
Mi., 15.02., 10.00 – 12.00 Uhr
Workshop Keramik – mittelalterl. Ofenkacheln
Wir formen Kacheln mit Gipsformen und gestalten sie indivi-
duell (Erw: 5 €/Ki: 3 €)
Do., 16.02., 10.00 – 12.00 Uhr
Workshop Kerzenziehen
Wir stellen selbst Kerzen her wie im Mittelalter (Erw: 5 €/Ki: 3 €)
Mittagsimbiss: Erw: 4 €/Ki: 2,50 €
Fr., 17.02. ,10.00 – 12.00 Uhr
Workshop Miniaturmalerei
Wir malen Miniaturbilder wie im Mittelalter in Öl 
Erw: 5 €/Ki: 3 €)
Ort: Schloss Wildenfels, Malwerkstatt
Bitte an gemäße Kleidung denken!

Wie wurde das denn früher gemacht –  
Lesen, Schreiben, Bücher?

Woche vom 20.02. bis 24.02.2017
Mo., 20.02., 10.00 – 13.00 Uhr
Besuch der Ratsschulbibliothek Zwickau
mit Führung uralte Bücher, Druckletter & Co
(Mitfahrerlaubnis! Erw: 6 €/Ki: 3 €)
Mi., 22.02., 10.00 – 13.00 Uhr
Workshop Papierschöpfen
Wir schöpfen feines Papier zum Bedrucken (Erw: 5 €/Ki: 3 €)
Do., 23.02., 10.00 – 15.00 Uhr
Workshop Drucken
Wir bedrucken geschöpfte und andere Papiere mit selbst ge-
stalteten Schriftzügen aus Linol (Erw: 6 €/Ki: 4 €)
Ort: Schloss Wildenfels, Malwerkstatt/Mittagsimbiss –  
Erw: 4 €/Ki: 2,50 €
Fr., 24.02., 10.00 – 12.00 Uhr
Workshop Buchbinden
Wir stellen selbst ein kleines Büchlein her (Erw: 5 €/Ki: 3 €)
Vereinsmitglieder erhalten auf die Materialbeiträge 1 € Ermä-
ßigung!

MGH macht mobil!
Was brauchen die Menschen in unserem Ort? Was können wir 
tun, um zu entlasten und Hilfe zur Selbsthilfe zu geben?
Diese Fragen bestimmen alle Arbeiten im Mehrgenerationen-
haus/Familienzentrum Wildenfels.
Das Thema „Mobilität“ besonders für ältere Menschen ist hier-
bei ein zentrales Anliegen und hat sich in den letzten Jahren 
als großer Bedarf in unseren Ortschaften herausgestellt.
Ob der Weg zum Arzt, die Erledigung des Einkaufs oder der 
Behördengang, für immer mehr Menschen sind diese Alltags-
dinge nicht mehr allein zu bewältigen.
Außerdem ist es uns als Mehrgenerationenhaus enorm wich-
tig, dass allen Generationen eine Beteiligung am gesellschaft-
lichen Leben ermöglicht wird und so der Vereinsamung ent-
gegengewirkt wird.

Seit Jahren organisieren wir aus diesen Gründen Fahr- und Be-
gleitdienste für die Menschen im Ort.
Diese ehrenamtlichen Dienste werden als Nachbarschafts-
hilfe von unserem Haus organisiert und koordiniert. Sie leben 
natürlich davon, dass Menschen ihre Zeit und ihr Engagement 
zur Verfügung stellen, um andere Hilfebedürftige zu unterstüt-
zen.
Wir möchten an dieser Stelle Mut machen, dieses Angebot zu 
nutzen und keine Scheu zu haben, nach Unterstützung zu fra-
gen.
Andererseits wollen wir diejenigen aufrufen, sich mit einzu-
bringen, die sich vorstellen können, diese wichtigen ehren-
amtlichen Dienste mitzutun und ihre Zeit gern für hilfebedürf-
tige Menschen geben.
Bei Interesse bitten wir um Kontaktaufnahme unter Tel.: 
037603 8751 oder per E-Mail: kinderidylle@t-online.de. 
Ihre Ansprechpartnerin ist Daniela Joram.

Geflügelzüchtervereinigung  
Wildenfels i. Sa. e. V.
Am Freitag, dem 10. Februar 2017, findet um 20.00 Uhr 
im Sportlerheim Wildenfels unsere nächste Mitgliederver-
sammlung statt.
Am Freitag, dem 7. April 2017, findet um 20.00 Uhr im 
Sportlerheim Wildenfels unsere Wahl- und Hauptversamm-
lung statt.

i. A. Horst Oberender
Vereinsvorsitzender

Kreative Handarbeiten- und 
Hobbywerkstatt in der Landgaststätte 

Wiesenburg
Samstag, 1. April, und Sonntag, 2. April 2017
jeweils von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Thema: Alles unter einem Hut!
Nichts von den wertvollen Volkskunstschätzen darf verloren 
gehen, deshalb werden viele alte Überlieferungen sorgsam 
behütet, ideenreich weiterentwickelt und eindrucksvoll vorge-
stellt – auch als Anregung, so manches selbst auszuprobieren.
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Die Besucher erleben:
•  die „Töpfermaad“ in ihrer kreativen Keramikwerkstatt
•  die Gestaltung von Stoffdruck und Patchwork
•  Klöppeln und Filzen
•  Aquarellmalerei und Papierschöpfen
•  Schnitzen, Drechseln u. a. Holzarbeiten
•  Seifen- und Cremeherstellung
•  die Mitglieder der Occhigruppe mit

-  Schiffchen- und Margarethenspitze,
-  Makramee, Hohlsaum und Hardanger
-  Durchzugtechniken und Gerstenkornstickerei
-  Applikationen

Kinder sind herzlich eingeladen!
Kinder können ihre Talente beim Malen und Basteln testen
oder sie haben Spaß beim Ostereiersuchen.
Sonntag:
-  15.00 Uhr Auftritt der Wildenfelser Schalmeienkapelle
-  Ziervögelausstellung
Eintritt: 1,50 EUR, Kinder frei

Historisches

800 Jahre Kirche St. Rochus zu Schönau
2. Teil

– Fortsetzung – 
Auf alten Ansichtskarten 
sieht man zur Beheizung 
der Kirche zwei alte Öfen, 
ein dritter Ofen gehörte 
dazu. 1920 gab es bereits 
eine Heizungsanlage, wel-
che aber oft versagte und 
deshalb die Beheizung mit 
Öfen erfolgte. Die Brandsi-
cherheit war dadurch kei-
neswegs geleistet, denn 
durch die Schornsteine gin-
gen Balken hindurch, wel-
che schon angekohlt wa-
ren. 
1937 kam die Anordnung 
aus Dresden, diesen Zu-

stand schnellstens zu beenden und eine neue Dampf-Heizung 
einzubauen.
Seit dem Umbau der Kirche durch Baurat Dr. Mothes grüßt 
weithin ein wunderschöner Kirchturm, welcher seinesglei-
chen im Lande nirgends zu finden ist. 1885 wurden die  
neuen Glocken geliefert, gefertigt von der Glockengießerei Jauck 
aus Leipzig, deren Weihe am 30. November 1885 erfolgte. Nur  
32 Jahre läuteten sie für ihre Kirchgemeinde. Diese Glocken er-
eilten 1917 ein trauriges Schicksal, denn zwei Glocken mussten 
an die Heeresverwaltung abgeliefert werden, wo sie für den 
Krieg eingeschmolzen wurden. Nur die kleinste Glocke, welche 
1607 gegossen wurde, durfte „wegen geschichtlichem Wert“ 
behalten werden. Im Jahre 1921 wurden zwei neue Glocken  
d-fis und fis-a von der Firma Schilling und Lattermann aus 
Apolda geliefert. Die alte Glocke wurde als kleinste umge-
hängt. Ein eiserner Glockenstuhl nahm alle auf. Die Glocken 
wurden mit Muskelkraft geläutet. Im Februar 1927 wurde ein 
elektrischer Läuteapparat von der Fa. Herford angebracht. 

Doch der Zahn der Zeit ließ auch die Glocken altern, und es 
zeigten sich Verschleißerscheinungen. Die beiden Stahlglo-
cken mussten erneuert werden, geschehen durch die Glo-
ckengießerei Perner in Passau und die kleine Bronze-Glocke 
wurde im Glockenschweißwerk Lachenmeyer in Nördlingen 
restauriert. Der Glockenstuhl wurde ebenso erneuert, neue Ja-
lousien wurden in der Glockenkammer angebracht sowie ein 
neuer Zwischenboden verlegt. Die Elektroverkabelung für die 
Antriebsmotoren im Glockenturm wurde neu installiert. – Das 
war ein Großprojekt auch aus finanzieller Sicht. Ein glücklicher 
Umstand, dass ein Herr Fred Oertel, amerikanischer Staatsbür-
ger, aus Werdau stammend, der Kirchgemeinde Schönau eine 
hohe Spende von 25.000 Dollar überreichte. 
Damit wurde das große Vorhaben ermöglicht. Die Glocken-
weihe wurde am 19. Oktober 2003 überaus feierlich begangen. 
Mit Pferdegespannen, Reitern und Chören wurden die Glocken 
durch Schönau gefahren. Herr Pfarrer Stephan Richter, welcher 
zu dieser Zeit bereits 16 Jahre Seelsorger in dieser Gemeinde 
war, weihte die Glocken. Mit einem würdig ergreifenden Fest-
gottesdienst wurden die Bronze-Glocken ihrer Bestimmung 
übergeben. Ab sofort tragen die Glocken der Größe nach die 
Namen Matthäus, David und Rochus. Die ausgemusterten Glo-
cken zieren seitdem den Vorplatz der Kirche.
Die Kirchenuhr erhielt 2003 ein neues Schmuckblatt. Die Kirch-
turmuhr wurde von der Firma Vogler aus Dresden vollständig 
mit Uhrenwerk und Zifferblatt restauriert. Ein altes Zifferblatt 
wurde zur Erinnerung ebenfalls auf der linken Mauerseite vor 
der Kirche in Nähe der alten Glocken angebracht. Pfarrer Rich-
ters Amtszeit sollte noch weitere überaus kraftanstrengende 
Baumaßnahmen in der Kirche beinhalten und krönen.
1962 und 1967 wurde das Gotteshaus renoviert. Dabei wurden 
durch umfassende Malerarbeiten alte Malereien überstrichen 
und auch die Innenausstattung verändert, zum Beispiel: die 
Anordnung der Peter-Breuer-Figuren, der Taufstein, welcher 
im Vorraum der Kirche stand, darüber die aus Holz geschnitzte 
Sonne mit schwebender Taube. Diese wurde in den Altarraum 
versetzt. Sehr wenig blieb noch von der ehemaligen Beschaf-
fenheit von 1885 übrig. Einen einfachen Stil sollte die Kirche 
bekommen. Was damit vernichtet und nicht geachtet wurde, 
wurde in den letzten Jahren ab 2003 unter großem finan-
ziellem Aufwand begonnen und soweit es noch möglich war, 
versucht, zu rekonstruieren. So war es auch nicht mehr mög-
lich, den Altar in alter Form wieder entstehen zu lassen. Die 
tragenden Säulen, welche eine Haube trugen und somit den 
Altar überdachten, waren unwiederbringlich verloren gegan-
gen. Die Säulen waren aus dem einheimischen Wildenfelser 
schwarzen Marmor und 1823 zur Erneuerung des Altars, durch 
königlichen Erlass unentgeltlich überlassen worden. Auch die 
Deckenbemalung konnte wegen des zu großen finanziellen 
Aufwandes nicht mehr freigelegt werden. Ansonsten wurde 
durch Restaurator Herrn Holger Blauhut die vorherige Malerei 
von 1855 wieder freigelegt. Aber es gab auch Neuentdeckun-
gen, was die Trauer um Verlorenes besänftigte. Mit der Reno-
vierung und Sanierung der Kirche war Diplom-Restaurator 
Holger Blauhut aus Mülsen beauftragt worden. Unter seinen 
Händen wurde nicht nur die alte Ansicht wieder ans Tageslicht 
gebracht, sondern auch Uraltes entdeckt. Verborgen unter  
13 Farbschichten wurden Bemalungen (Fresken) freigelegt, 
welche bisher unbekannt, sicherlich schon im 12. Jahrhundert 
die Kirchenwand zierten und nun nach der Konservierung 
die Kirche schmücken. Es ist anzunehmen, dass diese Fresken 
ehemals von oben bis zum Fußboden reichten. Die Emporen 
wurden später eingebaut und deshalb hatte auch die gesamte 
Nord-Wand keine Fenster.
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Die überaus wertvollen, 1506 von Bild-Schnitzer Peter Breuer 
aus Zwickau, geschaffenen Figuren zieren wieder den Altar-
raum: Jakobus der Ältere, Evangelist Johannes, St. Barbara,  
St. Katharina und im Vorraum Maria mit dem Kinde. Sie waren 
sicherlich einmal Teile eines früheren Altarschreines.
Die Büste von Martin Luther soll erinnern, dass Dr. Martin Lu-
ther auf der Kanzel dieser Kirche den ersten evangelischen 
Pfarrer in Schönau, Melchior Pöhler, in sein Amt eingewiesen 
haben soll. Es ist verzeichnet, dass dies um 1538 war.
Die Renovierung und Sanierung der Kirche war ein Kraftakt für 
alle. Der Fußboden wurde erneuert, aber dafür mussten die 
Kirchenbänke ausgelagert werden. Ein behindertengerechter 
Eingang wurde geschaffen usw. 
In dieser sozusagen leer gezogenen Kirche war ein Gottes-
dienst nicht möglich. Es wurden Möglichkeiten gefunden, um 
Gottes Wort in anderen Räumlichkeiten zu hören. 

Alle Maßnahmen wurden aufgezeichnet und die heutige Tech-
nik machte es möglich, darüber Aufzeichnungen in Form von 
Videos und CD einzusetzen, um diese Schaffenszeit in Wort 
und Bild der Nachwelt zu überbringen.

Am 21. September 2014 wurde die „neue“ alte Kirche geweiht 
und somit wird an jedem dritten Sonntag im September jeden 
Jahres das Kirchweihfest gefeiert.

Mit vielen würdigen Veranstaltungen wurde das 800-jährige 
Bestehen der St.-Rochus-Kirche Schönau im Oktober 2016 
begangen, welche mit einem festlichen Konzert am Sonntag, 
dem 30. Oktober 2016, den Abschluss fanden.

Erarbeitung von Monika Badock, Wildenfels, nach Archivbestän-
den des Pfarramtes Schönau.

Ärztlicher Notfalldienst

Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Einheitliche Rufnummer für den ärztlichen   
Bereitschaftsdienst aller medizinischen Bereiche   
unabhängig vom Wohn- und Aufenthaltsort 116 117

Wann rufe ich welche 
Bereitschaftsnummer an?

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der regulä-
ren Sprechzeiten erreichbar, in der Regel in den Abend- und 
Nachtstunden, am Wochenende und an Feiertagen.
Bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen Notfällen 
muss der Notruf 112 gewählt werden.

Zahnärzte 

 

Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Brückentag (Werktag) 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
11.02.2017 – 12.02.2017 
Dipl.-Med. Ursula Seltmann
Hauptstraße 54
08141 Reinsdorf, OT Vielau
Tel. 0375/671485
18.02.2017 – 19.02.2017 
Dr. med. Stefan Körner
Schneeberger Straße 49 c
08112 Wilkau-Haßlau
Tel. 0275/617575
25.02.2017 – 26.02.2017 
Dr. med. dent. Karl Braun & Dr. med. dent. Antje Gebhardt
Altenburger Straße 81
08058 Zwickau
Tel. 037604/2223
04.03.2017 – 05.03.2017 
Dipl.-Stom. Ulrike Sonntag
Gewerbestraße 28
08118 Hartenstein
Tel. 037605/7035

Apotheken 
werktags  18.30 Uhr – 8.00 Uhr
sonnabends 08.00 Uhr – montags 08.00 Uhr
feiertags  durchgehend 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr   
    nächster Tag
10.02.2017  Central-Apotheke
   Bahnhofstr. 9, 08056 Zwickau
   Tel. 0375/293020

   Saxonia-Apotheke
   Auerbacher Str. 71, 08147 Crinitzberg/Bärenwalde
   Tel. 037462/6490

11.02.2017  Paracelsus-Apotheke
   Werdauer Str. 68, 08060 Zwickau
   Tel. 0375/572796

   Apotheke am Borberg
   Borbergweg 1 b, 08107 Kirchberg
   Tel. 037602/7156

12.02.2017  Apotheke Eckersbach im Gesundheitszentrum
   Scheffelstr. 46, 08066 Zwickau
   Tel. 0375/4400196

   Apotheke am Sandberg
   Gewerbering 6, 08112 Wilkau-Haßlau
   Tel. 0375/6924446

13.02.2017  Sachsenring-Apotheke
   Crimmitschauer Str. 74, 08058 Zwickau
   Tel. 0375/212538

   Mohren-Apotheke
   Marktplatz 17, 08118 Hartenstein
   Tel. 037605/6214

14.02.2017  Löwen-Apotheke
   Hauptmarkt 15 – 17, 08056 Zwickau
   Tel. 0375/213880

15.02.2017  Markt-Apotheke Oberplanitz
   Mozartstr. 2, 08064 Zwickau
   Tel. 0375/7929501
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16.02.2017  Schwanen-Apotheke
   Lothar-Streit-Str. 35, 08056 Zwickau
   Tel. 0375/2737279
17.02.2017  Schiller-Apotheke
   Leipziger Straße 90, 08058 Zwickau
   Tel. 0375/215160
18.02.2017  Apo–rot-Apotheke im Baikalzentrum
   Marchlewskistr. 1, 08062 Zwickau
   Tel. 0375/795110
19.02.2017  Apotheke Eckersbach im Gesundheitszentrum
   Scheffelstr. 46, 08066 Zwickau
   Tel. 0375/4400196
   Apotheke am Sandberg
   Gewerbering 6, 08112 Wilkau-Haßlau
   Tel. 0375/6924446
20.02.2017  Schloss-Apotheke
   Pestalozzistr. 27, 08062 Zwickau
   Tel. 0375/783027
21.02.2017  Guten-Tag-Apotheke – Zwickau Arcaden
   Innere Plauensche Str. 14, 08056 Zwickau
   Tel. 0375/2714434
22.02.2017  Apotheke am Meistereck
   Leipziger Str. 2 a, 08056 Zwickau
   Tel. 0375/2309060
   Mulden-Apotheke
   Rudolf-Breitscheid-Str. 2 a, 08112 Wilkau-Haßlau
   Tel. 0375/671137
23.02.2017  Sonnen-Apotheke
   Innere Zwickauer Str. 71, 08062 Zwickau
   Tel. 0375/787156
24.02.2017  Hufeland-Apotheke
   Max-Planck-Str. 18, 08066 Zwickau
   Tel. 0375/430800
25.02.2017  Linda-Apotheke in der Nordvorstadt
   Daniela Hänel e. K.
   Schubertstraße 3, 08058 Zwickau
   Tel. 0375/4406901
26.02.2017  Mohren-Apotheke
   Leipziger Straße 176, 08060 Zwickau
   Tel. 0375/300250
   Bären-Apotheke
   Lößnitzer Str. 47, 08141 Reinsdorf
   Tel. 0375/277010
27.02.2017 Bären-Apotheke Wilkau-Haßlau
   Zwickauer Straße 37, 08112 Wilkau-Haßlau
   Tel. 0375/3532456
28.02.2017  Wilhelm-Busch-Apotheke
   Magazinstraße 19, 08056 Zwickau
   Tel. 0375/2001575
   Stadt-Apotheke Kirchberg
   Lengenfelder Str. 2, 08107 Kirchberg
   Tel. 037602/66338
01.03.2017  Glückauf-Apotheke
   Bosestraße 17, 08056 Zwickau
   Tel. 0375/215362
02.03.2017  Oberplanitzer Apotheke
   Cainsdorfer Str. 2, 08064 Zwickau
   Tel. 0375/785258

03.03.2017  Paulus-Apotheke
   Marienthaler Str. 104, 08060 Zwickau
   Tel. 0375/523722

   Apotheke zur Post
   Auerbacher Str. 28, 08107 Kirchberg
   Tel. 037602/7164

04.03.2017  Aktiv-Apotheke Neuplanitz
   Marchlewskistraße 4, 08062 Zwickau
   Tel. 0375/781103

05.03.2017  Apo–rot-Apotheke im Baikalzentrum
   Marchlewskistr. 1, 08062 Zwickau
   Tel. 0375/795110
06.03.2017  Apotheke Eckersbach
   Scheffestraße 44, 08066 Zwickau
   Tel. 0275/474431

   Mariannen-Apotheke
   Thanhofer Straße 13, 08115 Lichtentanne
   Tel. 0375/523932

07.03.2017  Sachsenring-Apotheke
   Crimmitschauer Str. 74, 08058 Zwickau
   Tel. 0375/212538

   Stadt-Apotheke Kirchberg
   Lengenfelder Str. 2, 08107 Kirchberg
   Tel. 037602/66338

08.03.2017  Apotheke am Stadtwald
   Karl-Keil-Str. 37, 08060 Zwickau
   Tel. 0375/5609250

09.03.2017  Virchow-Apotheke
   Karl-Keil-Str. 48/50, 08060 Zwickau
   Tel. 0375/529557

10.03.2017  Vital-Apotheke
   Marienthaler Str. 143, 08060 Zwickau
   Tel. 0375/525152

   Löwen-Apotheke
   Karl-Marx-Straße 1 A
   08134 Wildenfels OT Härtensdorf
   Tel. 037603/8263

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst  
für Groß- und Kleintiere
11.02.2017 – 17.02.2017 
Tierarztpraxis St. Prell, Tel. 2836
Tierärztin Kultscher

18.02.2017 – 24.02.2017 
Tierarztpraxis Dr. Rummer, Tel. 03772 28361 o. 0152 29178590

25.02.2017 – 03.03.2017 
Tierarztpraxis St. Prell, Tel. 2836
Dr. Prell

04.03.2017 – 10.03.2017 
Tierarztpraxis Dr. Prell, Tel. 2836
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Blutspendetermin

 
DRK-Blutspendedienst Nord-Ost
gemeinnützige GmbH
Berlin | Brandenburg | Hamburg |Sachsen | Schleswig-Holstein

Dank der großen Beteiligung führt DRK-
Blutspendedienst die Aktion „Spender werben 
Spender“ weiter: Zahl der Erstspender konnte 

2016 gesteigert werden
Seit Februar 2016 läuft beim DRK-Blutspendedienst Nord-Ost 
die Aktion „Spender werben Spender“. 
Bei der Aktion unterstützten Stammspender die dringend not-
wendige Gewinnung von Neuspendern im vergangenen Jahr 
erfolgreich. Jährlich scheiden viele Spender krankheits- oder 
altersbedingt aus. Nur wenn genügend Menschen kontinuier-
lich Blut spenden, ist die Patientenversorgung mit lebensnot-
wendigen Blutpräparaten gesichert.
Dabei spielt das Werben neuer Spender eine entscheidende 
Rolle, und der DRK-Blutspendedienst bedankt sich ab März bei 
jedem Spender, der einen oder mehrere Erstspender zu einem 
DRK-Blutspendetermin mitbringt, mit einer Handyhalterung 
fürs Auto. Und jeder so geworbene Erstspender erhält eben-
falls ein kleines Geschenk für seinen Einsatz als Lebensretter. 
Seit Februar diesen Jahres werden so die Erstspender mit dem 
Blutspende-Begleitheft „Meine Blutspende“ begrüßt. Mit die-
sem Informationsheft werden für die ersten zwei Blutspenden 
innerhalb von zwölf Monaten als Dankeschön kleine Überra-
schungen bereitgehalten. Bei der dritten Blutspende in diesem 
Zeitraum erhält der Spender einen Gesundheitscheck, bei dem 
zusätzliche Blutwerte untersucht werden, über deren Ergeb-
nisse der Spender informiert wird (regulär für jeden Blutspen-
der bei drei Spenden in zwölf Monaten).
Alle DRK-Blutspendetermine finden Sie unter www.blut-
spende.de (bitte das entsprechende Bundesland anklicken) 
oder über das Servicetelefon 0800 11 949 11 (kostenlos er-
reichbar aus dem Dt. Festnetz). Bitte zur Blutspende den 
Personalausweis mitbringen!

Die nächste Blutspendeaktion in der Stadt 
Wildenfels 

findet am Freitag, dem 10. März 2017, 
in der Zeit von 14.30 bis 18.30 Uhr im 
Feuerwehrdepot der FF Wildenfels 
statt.

Handyhalterung fürs Auto

Mitteilungen der Nachbargemeinden

7. Reinsdorfer Handarbeitsmesse
Bereits zum siebten Mal findet am 18. und 19. Februar 2017 
in der Bürgerbegegnungsstätte Herrenhaus, Hof 13 im Reins-
dorfer Ortsteil Vielau, eine kleine Handarbeitsmesse statt.
Insider wissen längst, welch farbenfrohe und ideenreiche Welt 
sie dort erwartet! Wie in den vergangenen Jahren dürfen Sie 
gespannt sein auf neue Kreationen, hochwertige Materialien 
und spannende Anregungen für Selbermacher. 

Mit vielen Angeboten rund um das schöne Hobby Handar-
beiten warten die Aussteller auf: ob Klöppeln, Patchwork,  
Sticken, Filzen, Stricken oder Häkeln – hier finden Sie bestimmt 
eine neue Herausforderung! Wem das Selbermachen zu lange 
dauert, kann natürlich auch fertige, mit viel Liebe hergestellte 
Erzeugnisse mit nach Hause nehmen oder in Auftrag geben!  
Im Hof gibt es sowohl Schmackhaftes als auch Sehenswertes 
von Fisch, Strauß und Alpaka! Zum Verweilen im gemütlichen 
Gastraum lädt der Heimatverein Herrenhaus Vielau e. V. ein. 
Bei Kaffee und Kuchen genießen Sie das unverwechselbare 
Ambiente unseres idyllischen Herrenhauses. Geöffnet ist am 
Samstag von 10 bis 18 Uhr und am Sonntag von 10 bis 17 Uhr. 
Kommen Sie gerne vorbei und bringen Sie ruhig Ihre Freunde, 
Nachbarn oder Kollegen mit! Wir freuen uns auf Sie!

Redaktionsschlusstermine

Redaktionsschlusstermine  
für das „Wildenfelser Amtsblatt“

Redaktionsschluss: 27. Februar 2017
Auslieferung:   10. März 2017 
Redaktionsschluss: 03. April 2017
Auslieferung:  13. April 2017
Bitte geben Sie Ihre Beiträge (möglichst maschinen- 
geschrieben) im Rathaus (bei Frau Müller – Zimmer 14  oder 
im Sekretariat – Zimmer 1) oder per E-Mail: gewerbeamt@
wildenfels.de ab.
Annoncen zur Veröffentlichung in unserem Amtsblatt kön-
nen Sie ebenfalls hier aufgeben.

Was sonst noch interessiert

Grüne Schule grenzenlos
Ferienlager? Natürlich im Erzgebirge!

Angefüllt mit täglich neuen Erlebnissen in der Natur, gekop-
pelt mit sportlicher Betätigung und Förderung der Fantasie 
und Kreativität begeistern die Ferienlager der Zethauer Frei-
zeitstätte „Grüne Schule grenzenlos“ seit nunmehr 25 Jahren 
junge Menschen und vermitteln einprägsame Erlebnisse.
Keine Bange! Strenger Unterricht findet in dieser erzgebirgi-
schen Kinder- und Jugendfreizeitstätte nicht mehr statt. Die 
Ferien; Sport und Bewegung, Erkundung der Natur und na-
türlich auch die Erholung stehen im Mittelpunkt der jeweils 
siebentägigen Ferienlager. Die Auswahl ist breit und reicht von 
einer Woche Ferienabenteuer mit allem, was da Spaß macht, 
über eine Sport und Spielewoche, einem Wildniscamp bis zu 
„Ferienspaß im Erzgebirge“. In dieser besonderen Woche ist 
auch ein Tagesausflug zu einem Vergnügungspark inbegriffen. 
Im Wildniscamp steht das Entdecken der Natur und der eige-
nen Kreativität beim Herstellen eines Videos im Vordergrund. 
Für die Sport- und Spielewoche müssen die Teilnehmer nur 
Freude an der Begegnung mitbringen, alles andere wird von 
den fetzigen Jugendgruppenleitern erledigt.
Neue Freundschaften finden sich auch immer. Geeignet für 
Kinder und Jugendliche von 7 bis 14 Jahren.
www.gruene-schule-grenzenlos.de, Tel.: 0373208017-0
Facebook: https://www.facebook.com/Gruene.Schule.gren-
zenlos/ 
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